
■ pd – Aufgrund des immer sehr gros-
sen Interesses von jungem Nach-
wuchs ist es der Leitung gelungen,
die frei gewordenen Positionen wie-
der neu zu besetzen und mit einem
neuen Team im Januar mit dem Trai-
ning zu starten. Das bestehende Pro-
gramm wurde deshalb nur wenig
 abgeändert, um wieder schnell und
gut in Form zu kommen. 

Viel Applaus zur Belohnung
An der Näfelser Fahrt genossen die
Mädchen ein dreitägiges Lager unter
der Leitung von Heidi und Ruth. Nach
diesen drei Tagen konnte beruhigt
dem Verbandsturntag entgegenge-
schaut werden. Dieser war der erste
Wettkampf in dieser Saison, wo erste
Erkenntnisse festgestellt werden
konnten. Mit der Note von 9,01
konnten die Mädchen in der Jugend
den ersten Rang erzielen und bei den
Aktiven den vierten Rang. Die gute
Note spornte das junge Team an,
 weiter fleissig zu trainieren, um am
GlaBü in Form zu sein und dem ein-
heimischen Publikum zu zeigen, was
es gelernt hat. Am 8. Juni durften die
Mädchen ihr Programm noch anläss-
lich des Quadro Speedy in Glarus auf-
führen. Auch diese Einlage war ge-
lungen und wurde mit viel Applaus
belohnt. 

Dritter Rang am GlaBü
Dann war es so weit, das GlaBü stand
vor der Türe. Nach einem letzten

 intensiven Freitagstraining starteten
am Sonntag, 17. Juni, die zwölf Mäd-
chen am Tödicup in Schwanden. Dort
galt es, sich gegen den eigenen Ver-
ein (Schaukelring, Sprung), gegen
das Gymnastikzentrum Kreuzlingen

(Gymnastik, Bühne), die Team-Aero-
bicgruppe des TV Vilters sowie gegen
die Mädchenriege Henggart (Gym-
nastik Bühne) durchzusetzen. 
Schlussendlich resultierte der dritte
Rang mit der Note von 9,04! Sichtlich

stolz kehrten sodann zwölf Mädchen
und drei glückliche Leiterinnen am
Abend nach Hause zurück.

Schweizer Meisterschaft im Fokus
Nun stehen die Sommerferien vor der

Türe. Ein oder zwei Trainings stehen
noch auf dem Programm, wo dann
auch der Plausch nicht zu kurz kom-
men wird. Nach den langen Ferien
wird die Gruppe wieder neu durch-
starten und bereits am 25. August am
Rothristercup teilnehmen, wo sehr
viele Spitzenvereine teilnehmen und
eine Zwischenbilanz getroffen wer-
den kann. Am 15. September findet
das SG-Jugendturnfest in Sargans
statt. Dort werden die Gymnastik-
mädchen gemeinsam mit der Geräte-
turner-Jugend einen dreiteiligen
Wettkampf bestreiten. Im Oktober
folgt dann der Bärencup in Zürich
und im Dezember die Schweizer
Meisterschaften im Vereinsturnen
der Jugend in Vaduz. 
Die Leitung wünscht den Mädchen
weiterhin viel Glück und Erfolg und
freut sich auf viele schöne Stunden in
der Turnerfamilie!
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■ uk. – Die aktiven Turner der beiden
Niederurner Vereine bestreiten nun
erstmals gemeinsam die Turnfest -
saison und starten in der ersten Stär-
keklasse. Letztlich waren sie mit
rund 50 aktiven Turnern am GlaBü
2012 in Schwanden mit dabei und
bestritten Wettkämpfe in diversen
Sparten.

Start mit Faust- und Volleyball
Am Freitag besammelten sich die
Volleyballer vor der Sporthalle in
Schwanden zum Auftakt-Spielabend
des GlaBü. Beide Teams wussten, dass
in der eigenen Gruppe starke Gegner
warteten. Für die Damen war klar,
dass die Verteidigung des Titels vom
BüGla 2010 in Maienfeld nicht ein-
fach werden würde. Aber neben dem
sportlichen Ehrgeiz stand natürlich
auch der Spass am Spiel im Vorder-
grund und so wurde in jedes Spiel
wieder mit neuem Elan gestartet.
Einige leichtere und einige härtere
Matches mussten sich die Teams des
TV/DTV Niederurnen mit ihren Geg-
nern liefern. Nach der Vorrunde star-
teten die Aktiven in den Kampf um
die Ehrenplätze auf dem Podest und
konnten sich schliesslich auf dem
dritten Schlussrang feiern lassen. Die
Damen schafften leider in der Vor-
runde die Qualifikation für die Rang-
spiele um die Podestplätze nicht.
Nichtsdestotrotz belegten sie den
vierten Schlussrang. Die Faustballer
konnten nach interessanten Spielen
den siebten Platz belegen.

Der Hauptwettkampf
Ein Morgen wie aus dem Bilderbuch
weckte die Volleyballer aus ihren Zel-

ten und bis um 11 Uhr waren dann
auch die übrigen Turner mit dem Zug
zur Wettkampf-Arena angereist. Die
Anlagen, der Zeltplatz, das Fest -
gelände und nicht zu vergessen die
Badi lagen alle in sehr kurzer Lauf -
distanz und es versprach ein gemüt-
liches und warmes Turnfest zu wer-
den. 
Nach dem Fototermin in den offiziel-
len Vereinstenüs wurden noch die
Festkarten verteilt, bevor es Schlag
auf Schlag mit dem 1-teiligen und
dem 3-teiligen Wettkampf des
TV/DTV Niederurnen losging. 
Als Erstes machten sich die Schaukel-
ring-Turner bereit, welche den ein-
teiligen Wettkampf bestritten. Elf
Aktive und zwei Damen zeigten un-
ter strahlend blauem Himmel ihr
neues Programm – die erste, ge-
mischte Turnfest-Geräte-Übung aus
Niederurnen. Mit einem 8,55 wurde
der Trainingsfleiss auch belohnt und
darf sich sehen lassen.
Im dreiteiligen Wettkampf startete
der TV startete dann mit zwölf Tur-
nern ihre Barren-Übung in der Wett-
kampf-Arena. An drei Barren gaben
sie ihr Bestes an diesem heissen Nach-
mittag und erturnten die gute Note
von 7,95. Zur gleichen Zeit turnten
sich gleich nebenan 15 Damen des
DTV ein und zeigten nur zehn Minu-
ten später ihre Übung am Schulstu-
fenbarren. Mit dieser zweiten guten
Note von 8,43 war der erste Wett-
kampfteil nun abgeschlossen.
Schon kurz darauf waren schon die
ersten weiss geschminkten Gesichter
auf dem Zeltplatz unterwegs. 15 Da-
men des DTV machten sich bereit für
ihre Bühnen-Gymnastik-Übung als

Clowns. Noch einmal die Übung
durchgehen und dann ging es los. Die
weisse Schminke hielt der Sommer-
hitze grösstenteils stand und es resul-
tierte die gute Note von 8,58. Wäh-
rend die Damen auf der Bühne turn-
ten, starteten die Aktiven in die
Leichtathletik-Wettkämpfe.
Neun Turner starteten beim Kugel-
stossen und erreichten hier eine Note
von 7,89. Weiter ging es mit dem drit-
ten und letzten Teil des Wettkamp-
fes. Mit einer Truppe von 18 Turnern
startete der TV/DTV Niederurnen zur
Pendelstafette. Dabei hielten die Da-
men mit den Männern des direkten
Gegners gut mit, nur leider waren da
nicht so viele Läufer am Start, so dass
die letzten Turner aus Niederurnen
etwas einsam ihre 80 m abspulen
mussten. Aber dank der mitgereisten
Fans und der Unterstützung aus den
eigenen Reihen liefen die gute Note
von 8,44 heraus. 
Auch hier lief parallel schon der letz-
te Teil des Wettkampfes für die Nie-
derurner  – Schleuderball. Für die Da-
men eine völlig neue Disziplin. Die
Aktiven schon etwas geübter, schleu-
derten zwei Turnerinnen und sechs
Turner den Ball über die Wiesen von
Schwanden und erreichten die beste
Note des Wettkampftages vom
TV/DTV Niederurnen – eine 8,63. 
Alle drei Teile resultierten nun zu der
guten Gesamtnote von 25,04 und so-
mit lag der TV/DTV Niederurnen nur
0,04 Punkte hinter dem Drittklassier-
ten auf Rang vier der ersten Stärke-
klasse. Die Enttäuschung über das so
knapp verpasste Podest hielt sich in
Grenzen, war es doch ein sehr gelun-
gener Wettkampftag.

Eine Ehre – ein Auftritt am Sonntag
Noch am Samstagabend wurde be-
kannt, wer sich für den Turn-Cup vom
Sonntag qualifiziert hatte. Völlig
überrascht erhielten die Damen der
Bühnengymnastik die Nachricht, dass
sie sich am Sonntagmorgen um 10
Uhr zu besammeln hätten. So wurde
nach einer warmen Sommernacht
mit viel Tanz und guter Stimmung
nochmals in die weisse Clownhose
gestiegen, um die Übung einem gros-
sen Publikum zu präsentieren. Man
spürte nun den hohen Adrenalinspie-
gel der Turnerinnen im Warteraum.
Schliesslich erturnten sich die 15
Gymnastinnen den zweiten Rang im
Turn-Cup Gymnastik-Bühne beim
GlaBü 2012.

Sicherlich etwas müde, aber umso
stolzer, nahm dann der TV/DTV Nie-
derurnen an den Ehrungen und am
Fahnenlauf des GlaBü 2012 teil und
zog schliesslich am späteren Nach-
mittag wieder mit dem Zug Tal aus-
wärts nach Hause.
Dass die ganzen Wettkämpfe des
TV/DTV Niederurnen am GlaBü 2012
so gelungen sind, ist natürlich dem
Einsatz der Leiter in den verschiede-
nen Sparten der beiden Vereine zu
verdanken. Gemeinsam oder alleine
haben sie mit dieser grossen Schar an
aktiven Turnern auf dieses Ziel hinge-
arbeitet und werden nun noch für
das nächste Turnfest der Saison 2012
im Oberaargau an «ihren» Turnern
weiterschleifen.

Gelungene Wettkämpfe
TV/DTV Niederurnen in der ersten Stärkeklasse am GlaBü.

Gut festhalten: Die konzentrierten Turnerinnen am Stufenbarren.

Die Gymnastikmädchen des Turnverein Glarus a.S.
sind im Fahrplan
Nach den Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen gab es einige Abgänge
von erfahrenen Turnerinnen im Team der Gymnastikgruppe zu verzeichnen.

Gut hinschauen: Die zwölf Mädchen freuen sich sichtlich ob ihrer gezeigten Leistung am GlaBü in Schwanden.


